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Grotzherzoglich Badisches

An 4 eig e - Ptatt
für den

See - Kreis .
JM 34 . Samstag den 28 . April 1838 .

Bekanntmachung .
An sämmtliche katholische Bezirksschnlvisitaturen .

( Nr . 6756 . ) Man steht sich veranlaßt , sämmtliche katholische Bezirksschulvisitatoren zur ge¬nauen Beobachtung der Verordnung vom 30 . Oktober v. I . ( im Regierungsblatt Nr . 45 vomJahr 1837 Seit » 399 ) die Schullehrer - Convente und Lesezirkel betreffend , anzuweisen , insbe¬sondere denselben zu bemerken , daß die Vorschrift des § . 3 dieser Verordnung sogleich in Vollzugzu setzen sei .
Karlsruhe , den 20 . April 7838 .

Minist e . r i u m des Innern .
Katholische Kirchen - Section .

Beeck . Vär . v. Kleudgen .

Bekanntmachung . z
Den Todfall des Friedrich Gerhard Eck aus Schwezingen betreffend .

(Nr . 6734 . ) Nach einem von der königlich französischen Gesandtschaft an großherzoglichesMinisterium der auswärtigen Angelegenheiten mitgetheilten Todesschein ist am 21 . Februar 1836zu Paris ein gewisser Rentier Friedrich Gerhard Eck aus Schwezingen gebürtig , 67 Jahrealt , verehlicht mit Josephine de Wahl , wohnhaft rue belle chasse Nr . 14, verstorben . Da nun»ach einer an die Erpeditur des genannten hohen Ministeriums gekommenen Erklärung des Be¬zirksamts Schwezingen der Name Eck in diesem Orte gänzlich unbekannt ist , so ergeht an Jeder¬mann und insbesondere an die etwa im diesseitigen Kreise wohnenden Angehörigen dieses Verstor¬benen hiemit die Aufforderung , Behufs der Ausmittlung des Heimathsorteö für denselben etwaigeNotizen bei diesseitiger Stelle einzureichen .
Konstanz , den 20 . April 1838 .

Großherzoglich badische Regierung des Seekreises .
N e t t i g.

Vdt . Waldman n.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
( 1 ) Blumenfeld . ( Diebstahl . ) Am 72 .b. M . , Vormittags zwischen 8— 10 Uhr, wurdedem Hofbauer Robert Sturm zu Hohenkrähen«ne silberne Taschenuhr von mittlerer Größe ,Welche ein porzellanenes Zifferblatt mit arabi -lchen Zahlen hatte , und an welcher eine silberne

Kette ohne Schlüssel befestigt war , entwendet ,was zum Zwecke der Fahndung hiemit bekannt
gemacht wird .

Blumenfeld , den 76 . April 7838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bauer .
( 2 ) Breiten . (Straferkenntniß . ) Da der
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conscriptionspflichtige Christoph Lettle von Men -

zingen sich auf die diesseitige Aufforderung vom

6 . Januar d . I . Nr . 3T9 bisher nicht gestellt

hat , so wird ec hiermit der Refraktion für

schuldig erkannt , deshalb in die gesetzliche Geld¬

strafe von 800 fl . verfällt , und deS Gemeinde¬

bürgerrechts für verlustig erklärt , seine persön¬

liche Bestrafung aber auf Betreten Vorbehalten .

Breiten , den 12. April 1838 .

Großherzvgl . Bezirksamt .
N o m b r i d e.

(3) Hüfingen . fStraferkenntniß . j Der

unterm 27 . Jan . d . I . . öffentlich vvrgeladene

und bis jetzt nicht erschienene conscriptionspflich¬

tige Johann Fischer von Donaueschingen . wird

hiemit als Refrakrair , daher des Ortöbürger -

rechtö für verlustig erklärt und in die gesetzliche

Strafe von 800 fl . verfallt .

Hüfingen , am 13 . April 1838 .

Großh . bad . f . f . Bezirksamt .
Kehl .

( 1) Haigerloch . fAufforderung . j Der

Liniensoldat Klemens Epple von Stetten hat

sich ohne Erlaubniß von Hause entfernt , und

ist sein Aufenthalt unbekannt .

Derselbe wird nun hiemit aufgefordert , seinen

Aufenthalt inner 14 Tagen hier anzuzeigen ,

widrigenfalls er als Deserteur behandelt würde .

Haigerloch , den 17 . April 1838 .

Fürstliches Oberamt .

Z o l l d e f r a n b a t i t> n e n .

Bezirksamt Hüfingen .

(2) Steueraufseher Weber dahier betrat am

15 . v . M . zwischen Behla und Hüfingen im

Walde eine Weibsperson , welche 3 Zuckerstöcke

im Gewicht von 29 K trug und dieselben mit

dem wegstellte , daß ihr nicht wohl sei. Wäh¬

rend Weber um Hülfe sich umsah , entsprang

die Person mit Rücklassung deö Zuckers .

In Gemäßheit des § . 37 des Zollstrafgesetzes

werden alle diejenigen , welche an vorgenannte

Gegenstände Anspruch zu machen gedenken , auf¬

gefordert , sich binnen 14 Tagen zu melden , widri¬

genfalls dieselben konfiSzirt würden .

(2 ) Hüfingen . ^ConfiScativn . Da sich

auf diesseitige Aufforderung voiu 15 . September

v . I . zu den 7 Ballot Baumwollen - Waaren

Niemand gemeldet hat , so werden dieselben

nunmehr für confiszirt erklärt .

Hüfingen , am 15 . April 1838 .

Großh . bad . f . f . Bezirksamt .
Kehl .

(2) Stühlingen . fConfiscation . j Da sich

in der vorgeschriebenen Zeit zu den unterm

30 . August v . I . Nr . 2443 ausgeschriebenen
Scidenwaaren und Wollenwaaren kein Eigen -

thümer gemeldet hat , so wird jene für cvnfis -

zirt erklärt , und der Erlöß derselben der Zoll¬

kasse zugewiesen .
Stühlingen , am 17 . April 1838 .

Großh . bad . f . f . Bezirksamt .
F r e y .

(2) Stühlingen . fConfiscativn . j Da sich

in der vorgeschriebenen Zeit zu dem unterm

6 . September v . I . Nr . 2516 ausgeschriebenen
5 >% K Zucker kein Eigenthümer gemeldet hat , so

wird jener für confiözirt erklärt , und der Erlöß

desselben der Zollkasse zugewiesen .

Stühlingen , am 17 . April 1838 .

Großh . bad . f. f Bezirksamt .
Frey .

(2) Stühlingen . iConfiscation i Da sich

in der vorgeschriebenen Zeit zu dem unterm

30 . Oct . v . I . ausgeschriebenen Zucker kein

Eigenthümer gemeldet hat , so wird jener für

confiözirt erklärt , und der Erlöß desselben der

Zollkaffe zugewiesen .
Stühlingen , den 17 . April >838 .

Großh . bad . f . . f . Bezirksamt .
Frey .

(2) Stühlingen . fConfiscation . j Da sicb

in der vorgeschriebenen Zeit zu dem unterm

14 Dec . v . I . ausgeschriebenen Zucker und

Kaffee kein Eigenthümer gemeldet hat , so wird

jener für confiözirt erklärt , und der Erlöß des¬

selben der Zollkasse zugewiesen .

Stühlingen , am 17 . April 1838 .

. Großherzvgl . bad . f . f. Bezirksamt .
Frey .

(2 ) B t u m e n f e l d . ^Bekanntmachung . 1 Am

24 . März d. I . wurde zwischen Büßlingen und

Thengen bei einem auf dem Schmuggel betre¬

tenen Jndividium ein runder grauer Filzbut

aufgesunden .
Da der Arretirte den Filzhut und dessen

Eigenthümer nicht kennen will , so wird der

rechtmäßige Eigenthümer aufgesordert , sich bin¬

nen 4 Wochen hierwegen dahier zu melden,

| widrigenfalls derselbe als confiszirt würde er¬

klärt werden .
Blumenfeld , am 9 . April 1838 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Bauer .
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Zehntablös ungen .
In Gemäßheit beö § . 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten entgil -
tig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Stockach
(2) zwischen der großh . Domainenverwaltung

Stockach und der Gemeinde Wiechs , sowie der
dortigen Grundherrschast ;

im Bezirksamt Blumenfeld
(2) zu Biethingen , des der gnädigsten Lan¬

desherrschaft bisher zugestandenen großen , klei¬
nen , Heu - und Weinzehntens ;

im Bezirksamt Heiligenberg
(2) zwischen der großh . Domainenverwaltung

Meersburg und den Ortsgemeinden :
1) zu Mennwangen am 20 . Febr . d . I .
2) zu Harresheim am 24 . Febr . und
3) zu Grünwangen am 22 . Februar ;
(2) zwischen der großh . Domainenverwaltung

Meersburg und dem Besitzer des Hofs Ackenbach,Gemeinde Homberg , unterm 20 . Febr . d . I . ;
(2) zwischen der großh . Domainenverwaltung

Meersburg und dem Besitzer des Hofes Eggen¬weiler, Gemeinde Wittenhofen , unterm 19 . Febr .
d . I . ;

(2 ) zwischen der Ortsgemeinde Wattenbergund der großh . Domainenverwaltung Meers¬
burg am 20 . Febr . d. I . ;

im Bezirksamt Schwetzingen
(2) zwischen der großh . Domainenverwaltung

Heidelberg und der Gemeinde Edingen ;
im Bezirksamt Schopfheim

(1) zwischen der zehntberechtigten Stadt
Schopfheim und den Pflichtigen des Wucher -
viehzehntens ; •

, Alle -diejenigen , die in Hinsicht auf diese
«ibzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammgutstheil , Unterpfand » , s. w .Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fvrdert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zehntablö -
iungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wah¬ren , andernfalls aber sich lediglich an den Zehnt¬
berechtigten zu halten .

(2) Bonndorf . sErkenntniß . j Auf öffent¬liche Vorladung hat sich in der gesetzlichen Frist» in Anspruchsberechtigter auf das Ablösungs -
Spital des dem großh . Domainenärar auf den
Gemarkungen nachstehender Gemeinde und Hof -
gutsbesttzers zustehenden Zehntens gemeldet .

1) Gemeinde Bulgenbach .
2 ) Hofgutsbesitzer Anton Kromer von Bad¬

hof , Gemeinde Voll .
Dem angedrohten Nechtsnachtheil gemäß wer¬den nun diejenigen , welche etwa Ansprüchedarauf haben , lediglich an den Zehntberechtig¬ten gewiesen .
Bonndorf , den 28 . Marz 1838 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Haager .

(2) Konstanz . jZu vergebende Stelle . jDas Archiv der hiesigen vereinigten milden Stif¬tungen soll nach den neuen Administrations -
Grundsätzen eingerichtet werden .

Hiezu Befähigte , welche dieses ziemlich um¬
fassende Geschäft zu übernehmen Lust tragen ,wollen sich binnen >4 Tagen bei UnterzeichneterStelle unter Vorlage der erforderlichen Zeug¬nisse melden .

Je nach der Qualifikation des Uebernehmerskann dessen Gehalt bis zu zwei Gulden täglich
festgesetzt werden .

Konstanz , den 25 . April 1838 .
Spitalstiftungs - Vorstand .

Hüetlin .
(2) Villingen . lDienstantrag . j Ein braver

Theilungskommiffär von einigen Dienstjahrenkann sogleich oder auch nach einem Vierteljahrdahier eintreten .
Villingen , den 18 . April 1838 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Bolz .

(3) Bonndorf . jDienstantrag . j Durchdie anderweite Abstellung des diesseitigen ersten
Gehülfen ist dessen Stelle , womit ein firer Ge¬
halt von jährlichen 400 fl . verbunden ist, aber¬mals in Erledigung gekommen .

Die in den Obereinnehmerei - Geschäften be¬
wanderten Herrn Kammeralpraktikanten oder
Scribenten werden daher zur Anmeldung bei
der unterfertigten Stelle mit dem Bemerken
aufgefordert , daß der Eintritt sogleich oder
binnen V» Jahr geschehen kann .

Bonndorf , den 12 . April 1838 .
Großh . Obereinnehmerei .

F a ch o n .
( I ) Ueberlingen . lBürgermeisterwahl . jEs wird anmit nach bestehender Vorschrift zuröffentlichen Kenntniß gebracht , daß bei der heute

vorgenommenen Bürgermeisterwahl zu Nessel¬
wangen der Landwirth Joh . Baptist Korherr
durch eminente Stimmenmehrheit als Bürger¬
meister gewählt , diese Wahl von Staatswegen
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sogleich genehmigt , derselbe unter Einem ver¬

pflichtet und in seinen Dienst eingewiesen wor¬

den sei .
Ueberlingen , am 24 . April 1838 ,

Großherzogl . Bezirksamt .
Bvttlin .

(2 ) Bonndorf . sBürgermeisterwahl . ) Der

von der Gemeinde Voll zum Bürgermeister er- j

wählte Johann Wißmann daselbst wurde heute |

in dieser Eigenschaft bestätigt und in Pflichten

genommen .
Bonndorf , den 17 . April 1838 .

Großherzogl . Bezirksamt . '

Haage r .

( 1) Stockach . ^Bekanntmachung , die Ueber¬

tretung forstpolizeilicher Vorschriften betreffend . )

Nach vorherigem Benehmen mit dem großh .

Forstamt dahker haben wir zum Vollzug des

Absatzes 2 des § . 176 des Forstgesetzes nun¬

mehr die Strafen für die Uebertretung forst¬

polizeilicher Vorschriften für den Amtsbezirk

Stvckach folgendermaßen festgesetzt :
fl . kr.

1 ) das Fahren verbotener Wege oder

über eingesäete junge Schläge : ^
a . mit einem zwei - oder mehrspän -

nigen Wagen . . . 1 30

1». , , , , einspännigen Wagen 1 — .

c. , , , , Schiebkarren . . . . — 30

2) das Reiten verbotener Wege oder |

über eingesäete junge Schläge . . — 45 l

3) das Fangen von Meisen . 3 — i

4 ) das Laub - und Lesholzsammeln an |
erlaubten Tagen vor Sonnenauf - !

gang und nach Sonnenuntergang 1 30

5) das Austreiben des Viehs zur !

Weide ohne Schelle per Stück . . — 15 ,
6) wer ein im Wald angezündetes j

Feuer , sofern solche an sich schon >

nicht verboten sind , beim Wegge¬
hen nicht auslöscht . . . . . . . ~ 30

7) wenn beim Holzhauen der Schlag
nicht gehörig geräumt wurde . . . — 30

8) wenn Holz , welches über 4 Zoll
dick ist , geschrotet , statt gesägt
wird , per Klafter . — 20

9) wenn das Scheiterholz nicht gehö¬
rig gespalten oder nicht 4 Schuh

lang gemacht wird , neben dem j

Ansatz des Mehrwerths per Klafter — 20 i

10) wenn die Wellen zu lang und zu
dick gemacht , namentlich wenn

Holz von mehr als 2 Zoll Dicke

fl . kr .
in dieselben gebunden werden , nebst
dem Mehrwerth per 100 Wellen — 20

11) wenn die Stöcke gegen den § . 19
des Fvrstgesetzes zu hoch gemacht
werden , per Stock . — 15

12 ) das Zersplittern der Stöcke im Nie¬
derwald per Stock . . : . — 15

13) daö Beschlagen , Zimmern und
Schneiden des Bauholzes in den
mit Unterwuchs versehenen Schlä¬
gen per Stamm . . . t —

14) desgleichen an sonstigen Stellen im
Walde ohne vorher eingeholte Er -
laubniß per Stamm . — 30

15) daö Roden der Stöcke gegen den
§ . 24 des Forstgesetzes . 1 —

16) das muthwiüige Beschädigen des
Unterwuchses bei Aufarbeitung des
Holzes nebst dem Schaden . . . . 3 —

17) wenn Klafterholz oder Wellen nicht
zur gehörigen Zeit aufgeschafft urtd
abgesührt werden , per Klafter und
per 100 Wellen . — 30

18) desgleichen beim Stamm - und
Klotzholz per Stamm . — 30

19) wenn zur Nachtzeit im Wald ge¬
arbeitet wird . l 30

20 ) das eigenmächtige Ausstehen eines
Holzhauers . i —

Vorstehende Strafansätze sind in der Regel
gültig , jedoch vorbehaltlich deren Erhöhung
oder Ermäßigung bei Erschwerungs - oder Mil¬

derungsgründen .
Stvckach , den 18 . April 1838 .

Großherzogl . Bezirksamt . ,
Eckstein .

( 3) Konstanz . ^Bekanntmachung . ) Nach

§ . 116 , Absatz 2 des Forstgesetzes ist es dem

Ermessen des Frevelrichters anheim gestellt , die

Uebertretung von forstpolizeilichen Vorschriften , 1

hinsichtlich deren eine besondere Strafe im Forst- j

gesetze nicht ausgesprochen ist , mit einer Straft

von 15 kr. bis 5 fl . zu belegen . Wir haben

nun im Einverständnisse mit dem großherzogl .

Forstamte Stvckach und mit Gutheißen der

großherzoglich hochlöblichen Fvrstpolizeidirectien
zur Erzweckung gleichmäßiger Bestrafung einen

Straftarif für die Uebertretungen der erwähn¬

ten forstpolizeilichen Vorschriften aufgestellt und

bringen ihn hiemit zur öffentlichen Kenntniß !

bemerken aber dabei , daß es demungeacht "

uns Vorbehalten bleibt , bei vorhandenen Er -
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schwerungs- oder Milderungsgründen die in
dem Tarife enthaltenen Strafbeträge zu erhöhenoder zu mindern .

Konstanz , am 16 . April 1838.
Großherzogl. Bezirksamt .

Pfister .
S t r a f t a r i f. fl. kr.

I .) das Fahren verbotener Wege oder
über «ingesaete junge Schläge :
a . mit einem zwei - und mehrspän-

nigen Wagen . . . 1 30b . , , , , einspännigen Wagen 1 —
c . , , , , Schiebkarren . . . — 302) das Oieiten verbotener Wege oder
über eingesäete junge Schlage . . — 45

3) das Fangen von Meisen . . . . 3 —
4) das Laub - und Lesholzsammelnan

erlaubten Tagen vor Sonnenauf¬
gang und nach Sonnenuntergang 1 305 ) das Austreiben des Viehs zurWeide ohne Schelle per Stück — 15

6) wer ein im Walde angezündetesFeuer , in so ferne solche an sich
schon nicht verboten sind , beim
Weggehen nicht auslöscht . . . . 3 —

7) wenn beim Holzhauen der Schlagnicht gehörig geräumt wurde . . — 308) wenn Holz , welches über 4 Zoll
dick ist , geschrotet , statt gesägtwird per Klafter . — 20

9) wenn das Scheiterholz nicht gehö¬
rig gespalten oder nicht 4 Schuh
lang gemacht wird, neben dem An¬
satz des Mehrwerthö per Klafter 5 —

10) wenn die Wellen zu lang und zudick gemacht , namentlich wenn Holzvon mehr als 2 Zoll Dicke in die¬
selben gebunden werden , nebst dem
Mehrwerth per 100 Wellen . . . — 20

11 ) wenn die Stöcke gegen den § . 19
des Forstgesetzes zu hoch gemacht
werden per Stock . — 1512) das Zersplittern der Stöcke im Nie¬
derwald per

*Stock . — 15
13 ) das Beschlägen, . Zimmern und

Schneiden des Bauholzes in den
mit Unterwuchs versehenen Schlä¬
gen per Stamm . 1 —

14 ) desgleichen an sonstigen Stellen im
Wald ohne vorher eingeholte Er-
laubniß per Stamm . — 3015 ) daö Roden der Stöcke gegen den
§ • 24 des Forstgesetzes . 1 —■

l fl. kr.
j 16) das muthwillige Beschädigen des
j Unterwuchses bei Aufarbeitung des
. Holzes nebst dem Schaden . . . . 3 —
I 17) wenn Klafterholz oder Wellen nicht
! zur gehörigen Zeit aufgeschafft und

abgesührt werden per Klafter und
per 100 Wellen . . . — 3018) desgleichen beim Stamm- und Klotz¬
holz per Stamm . — 3019) wenn zur Nachtzeit im Wald ge¬arbeitet wird . 1 3020) das eigenmächtige Ausstehen eines
Holzhauers . 1 —

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen.

S ch u l d en li q u i d a ti o n e n .
Andurch werden alle Diejenigen , welche auswas immer für einem Grunde an die Masse nach¬stehender Personen Ansprüchemachen wollen, aus-gesordert, solche in der hier unten zum Richtig -

stellungö - und Vorzugöverfahren angeordnetenTagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses vonder Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden ,und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandörechte, unter gleichzeitiger Vorlegung derBeweisurkunden und Antretung des Beweisesmit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobeibemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬mung des Maffepflegers , Gläubigerausschussesund den etwa zu Stande kommenden Borg- oder
Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beigetreten angesehenwerden sollen . Aus dem

Bezirksamt Engen
(3) von Emmingen ab Eck , an den inGant erkannten Bürger Michael N i b l e r , auf

Montag den >4 . Mai , früh 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei.

(2) Neustadt . sPräclusiv - Erkenntniß . jIn Gantsachen gegen Joses Eisele von Altglas¬hütten werden alle , welche in dem Richtigstel-lungs- und Vorzugsverfahren ihre Forderungennicht angemeldet haben , von der vorhandenen
Masse anmit ausgeschlossen .

V . R . W .
Neustadt , den 19. April 1838.

Großh. bad . f. s. Bezirksamt .
Würth .
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H r

ff . .

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrahirt werden. A. d .

Bezirksamt V i l l i n g e n
(2) von Biesingen , dem gemüthsschwa-

chen Christian Schneckenburger , welchem
ein Beistand in der Person seines Bruders,
MüllerJohann SchneckenburgerinOber -

baldingen , beigegeben wurde.

(2) Hüfingen . sVerschvllenheitserklärung. j
Da sich Johann Beyrer von Hondingen auf die

öffentliche Vorladung vom 14. Februar v. I .
Nr . 1726 weder gemeldet , noch Nachricht von

sich gegeben hat , so wird derselbe für verschol¬
len erklärt , und sein Vermögen seinen nächsten
Verwandten gegen Kautionsleistung in den für¬
sorglichen Besitz eingeantwortet.

Hüfingen , den 17 . April 1838 .
Großh . bad . s. f. Bezirksamt .

Kehl .

Kauf - Anträge .
(2) Meersburg . fLiegenschaftsverkauf. j

Den 3 . Mai d . I . , früh 9 Uhr , werden auf
dem Gemeindehaus zu Hagnau aus der Gant¬
masse der Josef Deschler 'schen Eheleute nachbe¬
schriebene Liegenschaften an den Meistbietenden
verkauft werden .

1) Urb . Nr . 674 % Jchrt . 28 Nth.
Neben im Burgstall , grenzt eins,
an Georg Zinömayer, anders, an
Kvnrad Roth , tarirt . 230 fl .

2) Urb . Nr . 136 % Jchrt . 48 Nth.
Neben im Hundsrücken, grenzt
eins, an Georg Zinsmayer , anders.
an die Baustraße , tarirt . . . . 250 -

3) Urb. Nr. 834 % Jchrt . Neben
in der Voll , grenzt einseitö an
Joachim Spitznagel , anders, an
Josef Jüngling , tarirt . . . . . 60 -

Lumina 540 fl .
Die Kaufliebhaber werden mit der Bemer¬

kung eingeladen , daß der endgültige Zuschlag
um das sich ergebende höchste Gebot erfolge ,
wenn auch solches unter dem Schatzungspreis
bleiben würde.

Meersburg , den 21 . April 1838 .
Großherzvgl. Amtsrevisvrat .

v. Himberg er.
(2) Meers bürg . fHaus- u . Liegenschafts-

Versteigerung. ] Donnerstag den l0 . Mai d . I . ,
früh 9 Uhr , werden auf dem Nathhause zu
Markdorf aus der Gantmaffe des Sebastian
Brielmaier , Metzger , folgende Liegenschaften
an den Meistbietenden verkauft werden : fl. kr .

1) Ein Wohnhaus im Dorf , zwi¬
schen Baptist Vogel und Josef
Guldin , gibt der Herrschaft jähr¬
lich 12 kr. Zins und ist tarirt 800 —

2) Urb . Nr . 172 27 Nthn . Garten
daselbst, hinter diesem Hause , tar . 32 24

3) Urb . Nr. 679 1 Jchrt . 1 Vrlg.
Acker in Oberlangländer , zwischen
Bened . Steub , tarirt . 125 ~

4) Urb. Nr. 498 9 Nth. Krautland
in Weierwiesen, an Martin Bach¬
mann , tarirt . 9 —

Summa 966 24

Die Kaufliebhaber werden mit der Bemerkung
eingeladen, daß die Fremden sich mit obrigkeit¬
lichen Vermögens - und Leumunds - Zeugnissen
auszuweisen haben , und daß der endgültige
Zuschlag erfolgen wird , wenn die Schatzung
erreicht oder darüber erlöst wird.

Am besagten Tage Nachmittags 2 Uhr wer¬
den auch verschiedene Fahrnisse gegen baare Be¬

zahlung verkauft.
Meersburg , am 22 . April 1838 .

Großherzvgl. Amtsrevisvrat .
v. Himberg er .

(2) Meersburg . fLiegenschaftsverkauf. j
Aus der Gantmasse deö Martin Nebstein von

Hagnau werden am 3 - Mai d . I . , Nachmit¬
tags 2 Uhr , auf dem Gemeindehause folgende
Liegenschaften an den Meistbietenden verkauft :

1) Urb . Nr . 592 Vs Jchrt . 9 Nthn.
Neben im obern Behringer , grenzt
eins, an Baptist Spiegler, anders.
an Anton Roth , tarirt . . . . . 80 fl

2) Urb . Nr . 585 l, 30 Ntbn . Neben
im obern Behringer , grenzt eins,
an Anton Knecht , anderseits an die
Kaplaneipfründ , tarirt . 50 -

3) Urb . Nr. 165 b 31 Nthn. Neben
im obern Hundsrücken, grenzt eins,
an SaleS Ehrlinspiel , anders, an
Jos. Miller , tarirt . 30 -

4) Urb .
‘Jfr . 707 % Jchrt . 39 Nth.

Neben im Ottenspott , grenzt eins,
an Jak . Hene, anders/an Baptist
Bok , tarirt . 60 *

Summa 220 fl
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Die Kaufliebhaber werden mit der Bemer¬

kung eingeladen , daß der endgültige Zuschlagum daS sich ergebende höchste Gebot erfolge ,auch wenn solches unter dem Schätzungsweisebleiben würde .
Meersburg , am 2 ! . April 1838 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
v . Hi mb erg er .

( 1) Blumenfeld . iLiegenschaftöversteige .-
rung . j Aus der Gantmasse des Schreinermei -
sters Josef Dor dahier werden am Mittwoch den
9 . k. M . Mai , Nachmittags 2 Uhr , im dasi-
gen Kreuzwuthshause

1) ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuerund Stallung ,
2) ein Vierling Ackerfeld ,3) fünf Meßle Wiesen und
4) ein halber Vierling Wald

einer öffentlichen Steigerung ausgesetzt , washiermit bekannt gemacht wird .
Blumenfeld , am 21 . April 1838 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Wieler .

( 1) Lang enstein . fGebaude - , Torkel -und Fässer - Versteigerung . j Das in Folge der
Zehntablösung disponibel gewordene Trott - und
Speichergebaude zu Gottmadingen , unter wel¬
chem sich ein schöner gewölbter Keller befindet ,dann eine große Torkel , 38 Stück Traubenzü -ber , 18 Stück meistens in Eisen gebundeneFässer von verschiedener Größe und einiges Kel -
lergcschirr , wird am Donnerstag den lO . Maid . I . , Vormittags 8 Uhr , zu Gottmadingendem öffentlichen Verkauf ausgesetzt . .

Langen stein , den 21 . April 1838 .Grafl . v . Langenstein '
sches Rentamt Heilöperg .

L o e f f e l.
(2) Bonndorf . Gebaude - Verkauf . ^ Die

herrschaftliche Zehnlscheuer im Ort Aichen wird
Dienstag den 15 . Mai d . I . ,Vormittags 10 Uhr , im Wirthöhaus zu Aichenmrer nochmaligen Versteigerung ausgesetzt , wozu»llenfallsige Liebhaber hiemit eingeladen werden .Bonndvrs , den 20 . April 1838 .
Großh . Domainenverwaltung .

K r e n k e l .(2) Th engen . ^Baureparations - Versteige¬
rung , f Montag den 14. Mai d . I . wird die
Separation an der Stadt - Kapelle zu Thengen ,Ucberfchlag sich auf 326 fl . 14 kr. belauft ,vormittags i0 Uhr im Gemeindehaus zu Then -lendorf an den Wenigstnehmenden versteigert

werden . Dabei wird bemerkt , daß die betref¬fende Reparatur meistens in Zimmerarbeit be¬steht.
Diejenigen , welche Lust haben , diese Arbeitzu übernehmen , wollen sich zur bestimmtenZeit hier einfindig machen .
Thengen , den 20 . April 1838 .Aus Auftrag des Stiftungsvorstandes :

Stiftungsaktuar Dietrich .
(3) S t o ck a ch . ^Versteigerung des Kirchen¬baues in Volkertöhausen . ) In Gemäßheit hö¬herer Anordnung muß in Volkertshausen eineneue Kirche erbaut werden , deren Kosten ohneHolz und Steine sich auf 7640 fl . 58 kr. be¬laufen .
Wir werden am Dienstag den 2 9 . Maid . I . , Vormittags 9 Uhr , diese Versteigerungan den Mindestnehmenden gemeinschaftlich mitder großh . Bezirksbauinspektion in Konstanz zuVolkertöhausen im Löwenwirthshaus vorneh¬men , und laden hierzu die Steigerungsliebha -ber ein .
Die Bedingungen , Risse und Kostenüber¬schläge können täglich bei dem Stiftungsvorstandzu Volkertshausen eingesehen werden .

Stockach , den 13 . April 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Cck ste i n .
H ilz ingen . fBauaccord - Begebung . j Ausdem Kammeralhof Schopfloch bei Engen sollenverschiedene Bauherstellungen statt finden , worü¬ber die Kosten fl . kr.für die Maurerarbeiten auf . . . . 26 l 35- - Zimmermannsarbeiten auf . 240 53- - Schreinerarbeiren auf . . . 7 24- - Schlosserarbeiten auf . . . 44 —- - Glaserarbeiten auf . 31 24

bevoranschlagt worden sind.
Die diesfallsige Accord - Begebung wird am

Samstag den 5 . Mai d . I . , Vormittags 9 Uhr ,auf hiesiger Rentamtskanzlei , wo inzwischendie Kostenüberschläge eingesehen werden können ,statt finden , wozu tüchtige Handwerksleute hie¬mit eingeladen werden .
Hilzingen , den 24 . April 1833 .

Großh . Markg . bad . Rentamt .
Riß .

(2) Radolfzell . Waldungen - Vermes¬sung . ) Auf Ansuchen der Gemeinde Ueberlin -
gen am Ried wird anmit bekannt gemacht , daßvon derselben die Vermessung ihrer in 366 Jau -
chert bestehenden Waldungen Montag den 21 .
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künftigen Monats , Vormittags 9 Uhr , auf

dortigem Nathshause im Wege der Abstreichö -

versteigerung in Accord begeben werde , wozu

geprüfte Geometer anmit eingeladen werden .

Radolfzell , den 16 . April 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Felder .
( 1) Radolfzell . (Rindenverkauf . ) Am |

Samstag den 5. Mai d . I . werden von circa

25 Eichen die Rinden am Stamm durch Stei¬

gerung verkauft werden , wozu die Kaufliebha¬

ber am besagten Tage Vormittags 11 Uhr in

das hiesige Rathhauö eingeladen werden .

Radolfzell , den 25 . April 1838 .
Stadt - Rechnei .

Drescher .

(3 ) Meersburg . (Nebenverkauf .) Ge -

30 . dieses , früh 9 Uhr , werden auf dem Den

meindehaus zu Hagnau aus der Gantmaffe des

Josef Deschler von da folgende Liegenschaften

an den Meistbietenden verkauft werden :

Nr . 1 . Urb . Nr . 574b -/sJcht .28Nth .
Neben im Burgstall , grenzt
einfeits an Georg Zinsmayer ,
anders , an Konrad Roth und

ist tarirt . 230 fl.

Nr . 2 . Urb . Nr . 136 -/ « Jcht . 48Nth .
Reben im Hundsrücken , eins ,
an Karl Meichle , anders , an

die Baustraße , tarirt . . . . 250 -

Nr . 3 . Urb . Nr . 834 I Jcht . Neben

im Boll , einfeits an Joachim
Spiynagels Wittib , anders . !

an Josef Jüngling , tarir t 60 -

Lumina 540 st .

Die Kaufliebhaber werden mit dem Bemer¬

ken eingeladen , daß der endgültige Zuschlag

um das sich ergebende höchste Gebot erfolge ,

auch wenn solches unter dem Schatzungspreise
bleiben würde .

MeerSburg , am 16 . April 1838 .

Großh . bad . Amtsreviforat .
v . HiMberger .

Privat - Anzeigen .

( 1) Im men dingen . (Anzeige . ) Inder -

Maschinenfabrik zu Jmmendingen , zwischen

Donaueschingen und Tuttlingen , werden zu je¬

der Zeit alle zum Schleiffen bestimmte Gegen¬

stände unter Zusicherung promptester und billig¬

ster Bedienung angenommen .

Jmmendingen bei Donaueschingen den 24 .

April 1838 .
Bernoulli Rowlandson Sf Comp .

(2) Konstanz . fGesuch um Arbeiter . ) Es

werden zu drei Neubauten circa 20 bis 24 gute,

der Arbeit kundige und fleißige Maurergesellen

gesucht , welche verhältnißmaßig ihrer Arbeits¬

leistung täglich von Morgens 6 bis Abends 7

Uhr von 46 kr . bis 50 kr . Lohn erhalten ; na¬

mentlich wünscht man , daß solche auch im Back¬

stein-Mauerwerk gut geübt seien .

Zudem können noch 8 bis 10 fleißige Hand¬

langer , so wie einige Zimmergesellen um ordent¬

lichen Lohn Arbeit erhalten .

Ferner werden von Unterzeichnetem zu einem

weitern Neubauwesen (bei Hrn . Liberat Mayer

im Gut zum Pickle dahier ) noch 8 oder 10

gute , fleißige und den Maurer - Arbeiten kun¬

dige Maurergesellen , welche täglich für 12 Stun¬

den Arbeitszeit , im Verhältniß ihrer Arbeits¬

leistung , von 50 kr . bis auf 1 fl . Lohn erhal¬

ten können , gesucht .
Der Arbeitslohn wird diesen , so wie noch

andern Arbeitern daselbst jedesmal am Ende

der Woche auf dem Bauplatze durch Unterzeich¬

neten auöbezahlt .
Weiter kann noch ein guter arbeitskundiger

Arbeiter , der Zeichnung versteht und

zeichnen kann , somit Poliersdienste . zu lei¬

sten im Stande ist , um ebenfalls gute Beloh¬

nung Arbeit bekommen .

Konstanz , am 26 . April 1838 .
Werkmeister Wehrle ,

Nr . 780 an der Salmansweilergaffe .

(2) Thann heim . (Berichtigung . ) Die in

Nr . 27 und 28 Seite 258 und 268 ausge¬

schriebene Bauaccord - Versteigerung eines zu

erbauenden Armenhauses wurde nicht den

9. April abgehalten , sondern findet am Sam¬

stag den 5 . Mai d . I . statt .

Thannheim , am 20 . April 1838 .
A . A .

Ratbschreiber Blessing .

( 1 ) Wiechs . sKapital - Antrag . ) Beider

diesseitigen Kirchenstiftung liegen gegenwärtig

200 fl. zum Ausleihen gegen 5 % Verzinsung

und gute Hypothek bereit ; ebenso 200 fl. be>

der diesseitigen Scapulierbrudcrschaft .

Man beliebe sich an den Unterzeichneten
als¬

bald wenden zu wollen .
Wiechs , Amts Blumenfeld , d. 23 . April 1838-

Verreckner Boli n>

Verlag der Buchhandlung von C . G lü kher .
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